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Nach den inzwiſchen eingegangenen längeren Berichten deskaiſerlichen Geſchäftsträgers in Port au Prince den mündlichen
Ausſagen des Herrn Emil Lüders ſowie nach Prüfung der
jetzt im Wortlaute vorliegenden Gerichtsverhandlungen und des
gegen Lüders ergangenen Erkenntniſſes kann es keinem Zweifel
unterliegen daß die haitianiſchen Behörden ſich in ihrem Vor

ehen gegen Lüders Uebergriffe haben zu Schulden kommen
aſſen die weder mit der haltianiſchen erlaſſen noch mit der

dortigen Geſetzgebung in Einklang zu bringen ſind
Schon die Behauptung der haitianiſchen Regierung daß

Lüders als der in Halti geborene Sohn einer Hartianerin im
weſentlichen als Haltianer zu betrachten ſei entbehrt jeder
Begründung Wenn Lüders auch haltianiſches Blut in den
Adern hat da ſeine Mutter franzöſiſche Kreolin iſt ſo beſitzt er
doch als Sohn eines Reichsangehörigen ſelbſt die Reichs
angehörigkeit er hat ſeiner Dienſtpflicht in der Heimath genügt
und ſomit vollen Anſpruch auf den Schutz des Reiches

Was das Verfahren ſelbſt betrifft ſo iſt zunächſt feſtzuſtellen
daß die am 21 Sept d J in der Remiſe des Lüders erfolgte
Verhaftung eines ſeiner Augeſtellten die den Ausgangspunkt
der ganzen Angelegenheit gebildet hat im Widerſpruche mit den
Beſtimmungen der halrtianiſchen Konſtitution nur auf mündliche
Anordnung eines dazu nicht befugten Beamten bewirkt worden
iſt Der dem Lüders zur Laſt gelegte Widerſtand gegen die
dabei betheiligten Polizeibeamten durfte daher nicht als ein
Wiberſtand gegen Beamte die in der rechtmäßigen Ausübung
ihres Dienſtes begriffen waren behandelt ünd verfolgt werden
Ebenſo erſcheint es ungerechtfertigt daß Lüders auf dem
Polizeibureanu wo er Beſchwerde über das Vorgehen der
Polizeibeamten führen wollte auf deren einſeitige Angaben
hin ſofort verhaftet vor den Poilizeirichter geführt und von
dieſem am ſelben Tage abgeurtheilt worden iſt ohne daß ſeine
Entlaſtungszeugen vernommen worden wären Nach Fällung
des Urtheils das ihm nicht wie die Geſetze des Landes es
verlangen ſofort mitgetheilt wurde iſt Lüders ſodann in
Haft behalten worden obwohl er am ſelben Tage Berufung

ggete die nach hartianiſchem Geſetz aufſchiebende
irkung hat
Dieſes parteiiſche Vorgehen das die haitianiſche Re

gierung durch Heranziehung anderer als der vom Richter erſter
Jnſtanz in der That angewandten Geſetzesparagraphen zu recht
fertigen ſucht hat in der zweiten Jnſtanz ſeine Fortſetzung
gefunden Durch mehrfaches der am 28 September
begonnenen Verhandlung und der Urtheilsverkündigung wurde
erreicht daß die Entſcheidung erſt am 14 Oktober veröffentlicht
wurde ſo daß Lüders trotz des von ihm eingelegten Rechte
mittels bis dahin ſchon 25 Tage im Gefängniß zubringen mußte
Das Gericht zweiter Jnſtanz hat dann in ſeinem Urtheil das
ganze bis dahin ſtattgehabte Verfahren wegen angeblicher Un
zuſtändigkeit des Polizeirichters für null und nichtig erklärt
ſeinerſeits nunmehr in erſter Jnſtanz verhandelt und unter
Anwendung ſchärferer Strafbeſtimmungen das frühere Strafmaß
von einem Monat auf ein Jahr erhöht

Gegenüber dem in verſchiedenen Blättern erhobenen Zweifel
ob der deutſche Vertreter in Port au Prince bevor er den
Präſidenten der Republik in der Sache direkt anging alle
anderen ihm zu Gebote ſtehenden Mittel erſchöpft hatte ſei be
merkt daß Graf Schwerin der den Verhandlungen erſter
wie zweiter Jnſtanz perſönlich beigewohnt hat ſich mehrmals
ſchriftlich wie mündlich an den auswärtigen Miniſter wegen der
Freilaſſung des Lüders gewandt hat öhne daß ſeine Schritte
den gewünſchten Erfolg gehabt hätten Wenn ſchließlich der
Vertreter der Vereinigten Staaten von Amerika ſich bei der
hartianiſchen Regierung für Lüders verwandt hat nachdem die
dahin gehenden Schritte des Grafen Schwerin bei dem Präſi
denten ergebnißlos geblieben waren ſo findet dies ſeine
Erklärung darin daß der amerikaniſche Geſandte mit der
Familie Lüders befreundet war und außerdem von der in Port
au Prince unter der Bevölkerung herrſchenden Erregung Ge
fahren für das Leben und Eigenthum der dort lebenden Weißen
befürchtete

Die von einigen Blättern hieran geknüpfte Meldung daß das
Reich ſeine diplomatiſchen Beziehungen zu Halrti ab
gebrochen und ſeine Angehörigen unter den Schutz des
amerikaniſchen Vertreters geſtellt habe iſt unzutreffend
Graf Schwerin befindet ſich noch in Port au Prince dagegen
ſind die Verhandlungen über die zu leiſtende Entſchädigung
und Gen d in Berlin geſührt worden Sollte die

h tegierung ihre Weigerung den berechtigten Wünſchen
eutſeholands nachzugeben fortſetzen ſo wird die kaiſerliche

Regierung ihren Forderungen auf anderm Wege
Nachdruck verleihen müſſen

An Energie der Sprache läßt dieſe Kundgebung nichts
zu wünſchen übrig Ferner berichtet man

Nicht der Kreuzer 3 Klaſſe Gefion oder der Kreuzer
2 Klaſſe Kaiſerin Auguſtag wird zum Schutz der deutſchen
Intereſſen nach Port au Prince gehen ſondern der Kreuzer
J Klaſſe Deutſchland Das Schiff das zur Reſerve ge
ört wird zu dieſem Zwecke ſofort in Dienſt geſtellt werden
mtlicherſeits wird mitgetheilt daß Befehl gegeben iſt daß für

das außer Dienſt zu ſtellende Panzerſchiff Sochſen nicht wie
urſprünglich beabſichtigt S M S Bayern, ſondern S M
Panzerkreuzer Deutſchland in Dienſt geſtellt wird Die Be
ſatzung des Panzers Sachſen, der einem umfaſſenden
Maſchinen und Keſſelumban unterzogen werden ſoll wird dem
nach auf den Kreuzer Deutſchland übertreten Da jedoch
Sachſen nur 389 Mann Beſatzung hat für Deutſchland

aber 644 Mann gebraucht werden ſo werden noch weitere
255 Mann einzuſchiffen ſein Der Kreuzer Teutſch
land, der früher als Panzerſchiff zweiter Klaſſe rführtwurde iſt eines der älteſten Schiffe unſerer M
Man wird annehmen können daß ſeine Ausrüſtung in zehn bis
vierzehn Tagen beendet ſein wird Da er kürzlich baulichen
Veränderungen unterzogen worden iſt werden ehe er nach Hatti
in See geht indeſſen vorausſichtlich noch einige Probefahrten
ſtattfinden müſſen Man wird annehmen dürfen daß Deutſch
land in den erſten Tagen des Dezember den Heimathshafen
Kiel verlaſſen und etwa am 20 vor Port au Prince eintreffen
wird Der Kreuzer wird dann dort wie ſchon geſtern mit
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für Berliner Stadtbriefe beabſichtigt das Stadtbriefporto auch das Einführungsgeſetz zur Militä
iſt außerhalb Berlins ſchon jetzt nirgends höher ſondern es ordnung War n är
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Gneiſenau vorfinden Wird auch die Beſatzung dieſer

beiden Fahrzeuge nicht in demſelben Maße verwandt werden
können wie die der Deutſchland, ſo führt erſteres immerhin
doch eine Beſatzung von 455 und letzteres von 460 Köpfen an
Bord auf die im Nothfall mit zurückgegriffen werden kann

Das Centrum und die chineſiſchen Ereigniſſe
S Aus Berlin ſchreibt man uns Wenn wir geſtern die

Erwartung ausſprachen daß das Centrum mit ſeiner Aner
kennung der ſchnellen deutſchen Juſtiz in Sachen der katholiſchen
Miſſion in China nicht würde hintanhalten können ſo hatten
wir die Rechnung doch ohne den Sophismus gemacht der in
der genannten Partei ſtändig ſein Domizil aufgeſchlagen hat
Statt ihrer Befriedigung Ausdruck zu geben und dieſem erſten
erkennbaren Wirken des neuen Staatsſekretärs eine gewiſſe
Auerkennung zu geben gewinnt die er gewandt
wie ein Jongleur der Sache eine ganz andere Seite ab Jſt
es nicht, ſo ſchreibt die Germänia in gut geſpielter ſitt
licher Entrüſtung geradezu eine Ungeheuerlichkeit und ein
ſchreiendes Unrecht wenn die deutſche Regierung dem Schutz
und den friedlichen Genuß der Rechte welche man von China
für die Deutſchen auf chineſiſchem Boden verlangt den
deutſchen Se de auf vaterländiſchem Boden ver
ſagt Die logiſche Folgerung hieraus wäre die den
katholiſchen Miſſionaren auf chineſiſchem Boden müßte
der Schutz und der friedliche Genuß der Rechte ſo
lange vorenthalten werden bis die Jeſuiten auf deutſchem
Boden wieder ihre vollen Rechte beſitzen Die Empörung
möchten wir aber ſehen wenn eine ſolche Schlußfolgerung
gezogen werden würde Jedenfalls kann die Regierung hieraus
erſehen daß ſie es dem Ultramontanismus nie recht machen
kann Würde ſie die Miſſionare ohne Ergreifung von Repreſſiv
maßregeln hinmorden laſſen ſo wäre das Geſchrei groß übt
ſie Vergeltung für die Ermordung ſo iſt es ein Skandal daß
an die Herren im fernen Ching aber nicht an die wackeren
Männer vom Orden Jeſu gedacht wird Den Rath den wir
geſtern Herrn v Bülow gaben keine zu gewagten Bauwerke auf
dem Fundament des ultramontanen Wohlwollens zu errichten
und namentlich keine zärtliche Gegenliebe in der Marinefrage
zu erwarten können wir demnach heute mit gutem Grunde
wiederholen Ohne die Erledigung des centrumiſtiſchen Parade
ſtücks ohne die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes kein nachhaltiger
Friede zwiſchen Regierung und Centrum Auch der kräftigſte
Schutz der Miſſionen iſt für die mächtigſte Partei Deutſchlands
nur eine Abſchlagszahlung die zu nichts verpflichtet Herr
v Bülow wird das bei ſeinem anſcheinend guten Gefühl für die
politiſche Taktik noch zeitig genug gewahr werden

Wie die Köln Volksztg meldet geht aus einem weiteren
Telegramm des Stellvertreters des Biſchofs Anzer in Süd
Schantung an das Miſſionshaus zu Steyl hervor daß die beiden
deutſchen Miſſionare nicht in Jen Tſchou Fu ſondern in dem
benachbarten Tſchang RioTſchuang wo Stenz ſtationirt war
ermordet wurden zu welchem die Miſſionare Nies Henle und
Ziegler aus den nahegelegenen Stationen zur gemeinſamen Feier
des Allerheiligenfeſtes gekommen waren Da die Depeſche keine
Berichtigung der erſten Meldung von der Ermordung des Nies
und Henle enthält ſo wird ſie als eine Beſtätigung der Unglücks
nachricht angeſehen Jm Miſſionshauſe Steyl vermuthet man
ferner daß die Blutthat des Nachts geſchehen ſei Nies und
Henle ſeien den Mördern zunächſt in die Hände gefallen weil
ſie im Erdgeſchoß ſchliefen während Stenz und Ziegler welche
im zweiten Stock ihr Nachtlager hatten ſich von dort aus über
das anſtoßende Kirchendach flüchten konnten Jn JenTſchouFu
ſcheinen die dort zum Examen zahlreich zuſammengekommenen
Gelehrten den Angriff auf die Station gemacht zu haben Jm
Miſſionshauſe Steyl nimmt man an daß der vermißte Ziegler
wieder wohlbehalten bei ſeinen Mitbrüdern eingetroffen ſei weil
ſonſt die letzte Depeſche etwas darüber geäußert haben würde
Man glaubt auch daß die Blutthat weder von Räubern noch
von Anhängern der Dadan Hui Sekte vollbracht worden ſei

Aus Shangai wird ferner gemeldet daß vor der Einnahme
der KiautſchauBucht dem deutſchen Kontreadmiral Diederichs
der ruſſiſche und der franzöſtſche Admiral ihre
Billigung ausſprachen obwohl die ruſſiſche Diplomatie
ſchon lange beabſichtigte in der KiautſchauBucht feſten Fuß zu
faſſen Der Viceadmiral Sir Alexander Buller ſoll mit ſeinem
Geſchwader von Formoſa nach Shanghar unterwegs ſein Das
ruſſiſche Geſchwader freuzt zum größten Theile vor Koreg Die
Deutſchen ſcheinen ſich für eine dauernde Occupation einzu
richten Die Engländer in China ſollen für die engliſche
Annektion des Yangtſekiang Thales agitiren Einige behaupten
das Vorgehen der Deutſchen werde eine allgemeine Auf
ſchließung Chinas zur Folge haben Die Chineſen ſelbſt ſchelnen
keineswegs verſtimmt zu ſein Sie meinen Rußland Deuſch
land und Frankreich wollen Japan angreifen und brauchten dazu
die KiautſchauBucht als Angriffsbaſis

Die Poſtreformvorfchläge
mit denen Herr v Podbielski vor den Reichstag treten will
ſind nach der Nat Ztg der abſchließenden Formulirung
nahe gerückt Welche Widerſtände zu überwinden ſind iſt aus
dem Umſtande zu entnehmen daß die geplanten Verkehrs
erleichterungen Herabſetzung des Portos für Poſtanweiſungen
kleineren Betrages Erhöhung der Gewichtsgrenze für einfache
Briefe auf 20 Gramm und Einführung des Fünfſpfennigportos
für den Orts Briefverkehr mit einem rechnüngs
mäßigen Einnahmeausfall von 11 Millionen Mark
verbunden ſind Bei dieſer Berechnung iſt allerdings zu
Grunde gelegt daß keinerlei t des Verkehrs eintritt
Was die Verbilligung des
betrifft ſo iſt nicht blos die Einführung des Fünfpfennigportos

iſt eine Auftheilung des Reichspoſtgebiets in Orts
bezirke beabſichtigt innerhaib deren allgemein das Brief

getheilt wurde die beiden Schulſchiffe Charlotte und porto nur 5 Pfennig betragen ſoll Hierbei lommen namentlich

Verfügung des preußiſchen
ſtedt vom 16 Nov 1897 die im Ju
öffentlicht wird

die dicht bei einander gelegenen Städte wie Barmen und Elber

feld n undgrößeren Städt
allgemeine Neueinrichtung ſoll die Erweiterung des Poſt
regals auf die gewerbsmäßige Verſendung ſener Briefe
auch innerhalb eines Stadtbezirkes in Vorſchla
werden Von dieſer Erweiterung erhofft man um ſo e
alsbaldige theilweiſe Deckung des Einnahmeausfalls als eine
Entſchädigung der hierbei in Betracht kommenden Jnſtitutenicht in Aue maalle gern bis auf die letzte wonach das Vorgehen gegen die in
vielen Städten wohl bewährten Privatpoſten thatſächlich recht
rigoros werden zu ſollen ſcheint

ltong in Betracht H namentlich die
e mit ihren Vororten n Rückſicht auf dieſe

ſchlag er ht
er eine

icht genommen iſt Dieſe Botſchaften hört man

In einer vor einigen Tagen abgehaltenen Poſtkonferenz
in Berlin wurde auf eine Anfrage von Herrn Geh Ober
Poſtrath Griesbach

e Gebäude in der Spandauerſtraße viel zu klein an
die Mittheilung gemacht daß die

gelegt ſeien und eine weſentliche Erweiterung erheiſchen Er
fügte wie der Konfektionär meldet hinzu daß der Geſchäfts
gerkehr in Berlin und namentlich im Centrum in den letzten
10 Jahren eine nie geahnte faſt für unmöglich gehaltene Aus
dehnung erfahren habe Die Poſtverwaltung trage gegenwärtig
allein für gemiethete Räume in Berlin eine
einer Million Mark

peſenlaſt von

Duellvergeheu und Ehrverletzungen

Gegen die milde Praxis bei der ſtrafrechtlichen Be
handlung von Duellver gehen wendet ſich eine allgemeine

en Juſtizminiſters Schönſtizminiſteriglblatt ver

Darin werden die Beamten der Staatsanwaltſchaft erſucht
bei Uebertretungen der Duellgeſetze auf eine nach drückliche
Anwendung der letzteren hinzuwirken Mit Recht wird
hervorgehoben daß die zahlreichen in den letzten Jahren vor
gekommenen Duelle mit theilweiſe tödtlichem Ausgang in
weiten Kreiſen der Bevölkerung eine tiefgehende Er
regung hervorgerufen und vielfach das Verlangen nach einer
Verſchärfung der den Zweikampf betreffenden Strafgeſetze
haben lant werden laſſen Der Vorwurf un genügender
Ahndung des Duells trifft jedoch ſoweit er berechtigt iſt
weniger das geltende Geſetz als deſſen Handhäbung
Während das Strafgeſetzbuch den Zweikampf mit Feſtungshaft
von drei Monaten bis zu fünf Jahren bei tödtlichem Aus
gang von zwei bis zu fünfzehn Jahren die Herausforderung
und das Kartelltragen mit Feſtungshaft bis zu ſechs Monaten
und die von Erfolg begleitete abſichtliche Anreizuug zumZweikampf mit Gefängniß von drei Monaten bis zu ſaün
Jahren bedroht wird von den Gerichten in den weitaus
meiſten Fällen nur auf die zuläſſigen Mindeſtſtrafen erkannt
Erhebliche Ueberſchreitungen derſelben kommen nur vereinzelt
vor Fälle in denen die Höchſtſtrafen verhängt wurden ſind
nicht bekannt geworden Der ger bezweifelt nicht
daß dieſe milde Praxis zu der Vermehrung der Duellkle
beigetragen hat

Jm Zuſammenhang damit wird in der Verfügung die Frage
aufgeworfen ob die beſtehenden Einrichtungen genügen gegen
Ehrverletzungen einen wirkſamen Schutz im Wege des ge
richtlichen Verfahrens zu gewähren

Der Juſtizminiſter iſt der Meinung daß das jetzige Ver
fahren in Beleidigungsprozeſſen nicht immer eine raſche Sühne
von Beleidigungen gewährt Beſonders gehe hinſichtlich des
Wahrheitsbeweiſes die Praxis über die Abſicht des
Geſetzes vielfach weit hinaus indem ſie den Wahrheitsbeweis
nicht nur für die behauptete konkrete Thatſache ſondern auch
für andere damit nicht zu ſammenhängende Thatumſtände aus
dem Vorleben des Betheiligten zuläßt welche etwa zur Ent
ſchuldigung des Beleidigers dienen können So komme es
daß nicht ſelten in Beleidigungsſachen der Beleidigte in die
Lage verſetzt werde ſeine ganze Vergangenheit einer peinlichen
Unterſuchung nach irgend welchen ihm zum Vorwurf gereichen
den Handlungen unterzogen zu ſehen Die Staatsanwälte
werden angewieſen dahin zu wirken daß Beleidigungen nach
Maßgabe ihrer Schwere eine raſche und empfindliche
Sühne finden Wenn erſt die Ueberzeugung eine allgemeinewird daß auch das Rechtsgut der perſönlichen Ehre im Falle
ſeiner Verletzung eines kräftigen Schutzes bei den geordneten
Behörden ſicher iſt ſo darf erwartet werden daß der Anreiz
zu geſetzwidriger Selbſthilfe ſich mindern werde Um ſo mehr
wird es alsdann berechtigt erſcheinen auch gegen die Ueber
treter der Duellgeſetze mit voller Strenge einzuſchreiten
Schließlich wird es der Erwägung im Einzelfall überlaſſen
in wieweit auch bei Privatbeleidigungen die Erhebung der
öffentlichen Klage als im öffentlichen Jntereſſe an
zuſehen iſt

Parlauentariſches

Der Reich s tag wird am 30 November mittags 12 Uhr
im Weißen Saale des Königl Schloſſes durch den Kaiſer
perſönlich eröffnet werden Der Eröffnung geht wie üblich
ein Gottesdienſt vorauf für die evangeliſchen Mitglieder im
Jnterimsdom für die katholiſchen in der St Hedwigskirche
Der Kaiſer hat die Reichstagsſeſſion zuletzt im
Dezember 1894 eröffnet Ebenſo wie kürzlich die Natlib
Korr im Namen der Nationalliberalen erklärt jetzt die
Konſ Korreſp Namens der deutſchkonſervativen Partei

daß beide Parteien auf eine Vertretung in dem Präſidium
Reichstags auch in der bevorſtehenden Seſſion ver

zichten Die

wie Preußen es angeregt hatte

Konſ Korr giebt ſich dabei Mühe die
Sozialdemokraten aufzumuntern ihrerſeits einen Si imrtsbriefverkehrs ſidum zu beanſpruchen v Prä

Der Bundeerath hat in ſeiner letzten Sitzung nunmehr

in der ger e a
ormDie Frage des höchſten Gerichtshofes un

einer ſpäteren definitiven Löſung vorbehaltengenJedenfalls iſt damit



daß die Vorlage dieſen Winter an den Reichstag kommt Jn
Bundesrathskreiſen iſt man nach dem Hann Cour der
Anſicht die n Beſtimmungen ſeien wenn ſie vielſeicht
auch nicht allen Wünſchen und Erwartungen entſprächen doch
ſo geartet daß der Reichstag ihnen zuſtimmen werde Es
heißt die Regierung werde im Reichstage die Erklärung ab
geben daß ſie unter keinen Bedingungen weitere Zugeſtändniſſe
machen werde das würde allerdings wenig geeignet ſein die
Verhandlungen mit dem Reichstage zu erleichtern Thatſache
ift jedenfalls daß der Entwurf jetzt noch nicht veröffentlicht
werden ſoll dagegen ſoll er am Tage des Zuſammentretens
des Reichstages dieſem zugehen

Alſo doch ein Flottenſeptennat Wenigſtens kün
digen dies die Berl Pol Nachr von hinten r an
indem ſie dagegen polemiſiren daß ein auf eine Reihe von
Jahren berechneter Flottenplan gegen das Budgetrecht ver
ſtoße Jn dem Elaborat heißt es

Es iſt nicht erfindlich warum das was bezüglich des Kaiſer
Wilhelm Kanals und anderer größerer Pläne ohne jede Be
ſorgniß für das Etatsrecht geſchehen konnte jetzt wo es ſich
um die Durchführung eines feſten Planes für den
Ansbau unſerer Flotte handelt mit den Grundregeln
des Budgetrechts unvereinbar ſein ſoll Auch der Umſtand
daß in dem Flottenplane ein beſtimmter Zeitraum für
die Durchführung in Ausſicht geno nmen wird ändert in
etatsrechtlicher Hinſicht nichts Denn auch bei einem ſolchen
Plane iſt innerhalb der durch die Zweck und Zeitbeſtimmung
gezogenen Grenzen eine Beſchlußfaſſung über die Bemeſſung
der Bauraten nicht ausgeſchloſſen Es ſteht z B nichts im
Wege in beſonders ungünſtigen Jahren der Finanzlage durch
knappe Bemeſſung der einmaligen Jahresrate Rechnung zu
tragen Der Einwand der Unvereinbarkeit mit dem Budget
rechte kann daher gegen das ſog Flottenſeptennat uicht
erhoben werden

Das Septennat das man wie es ſchien gegenüber der faſt
einmüthigen Ablehnung der Preſſe fallen gelaſſen hatte erſcheint
alſo wieder auf der Bildfläche Da iſt es erklärlich daß man
bezüglich der beſonderen Marinevorlage ſo zögernd mit der
Sprache herausrückt

Reichstagsabg Liebknecht hat am Donnerstag die ihm
wegen Da eſtg vele Higumg zuerkannte viermonatliche Haft im
Amtsgerichtsgefängniß zu Charlottenburg angetreten

Parteinachrichten

Die Bevorzugung des Adels iſt wie wir ſchon jüngſt
zeigten ſelbſt der Poſt nicht genehm Jetzt ſchreibt ſie
wieder

Gerade mit Rückſicht darauf daß der Glaube an eine Be
vorzugung des Adels beſonders in ſolchen Kreiſen Verſtim
mung und Unzufriedenheit erregt welche anderenfalls
zur Unterſtützung einer kräftigen nationalen Politik bereit ſein
würden läßt es wichtig ja geradezu nothwendig erſcheinen
daß auf das ſorgſamſte auch nur der Schein einer ſolchen Be
vorzugung vermieden wird Nimmt man ſo planmäßig darauf
Bedacht jeden Anlaß zu berechtigten Klagen und Beſchwerden
zu beſeitigen ſo wird es auch gelingen die verſchiedenen Be
trebungen einen Gegenſatz unter die produktiv thätigen Ele
mente der Nation hineinzutragen mit Erfolg zu überwinden

Man darf nicht überſehen daß es ſich hier natürlich nur um
taktiſche Erwägungen handelt nicht um eine Sinnesbekehrung
der Poſt und ihres mächtigen Hintermannes

Auf einer Generalverſammlung der Kreisdelegirten des
polniſchen Centralwahlkomitees in Graudenz wurden
bindende Beſchlüſſe über die Haltung der Polen bei den
nächſten Reichstagswahlen gefaßt und dabei diefFrage er
örtert wie weit dieſe Agitation über die eigentlichen polniſchen
Kreiſe hinaus ausgedehnt werden könnte Lebhaft befürwortet
wurde ein Vorſchlag über all wo im Deutſchen Reiche Polen
wohnten dieſe zuſammenzufaſſen um mit dieſen Stimmen einen
werthvollen Handel zu treiben Nur der Mangel an Mitteln
für eine ſolche Ausdehnung der Agitation hielt die Verſamm
lung diesmal ab dem Vorſchlage zuzuſtimmen dagegen wurde
beſchloſſen unter allen Umſtänden die Agitation auf die rein
deutſchen Gegenden der Kreiſe Lauenburg Bütow und
Schlawe auszudehnen Die Thätigkeit aller Wahlkomitees
ſoll ſofort beginnen es werden Parochial Wahlvereine ge
ger und in jedem Dorfe Wahlkomitees ins Leben gerufen
werden

Schule und Kirche
T Weimar 19 Nov Der großherzogliche Kirchen

rath gez v Pawel hat am 10 d M an den Präſidenten
des evangeliſchen Oberkirchenraths D Barkhauſen in Berlin
bezüglich der Caniſius Bulle ein Schreiben gerichtet
das an die auf der diesjährigen Hauptverſammlung des
Guſtav Adolf Vereins geſchehene Anſprache anknüpft und in
der es dann heißt

Wie Sie die einigende und aufbauende Glaubens und
Liebesarbeit dieſes Vereins als ein leuchtendes Vorbild
rühmen das allen Bekennern des Evangeliums das hohe Ziel
einer einigen glaubensmächtigen evangeliſchen Kirrhe vorhalte
ſo haben Sie zugleich die Schmähungen des Papſtes gegen
die evangeliſche Kirche und Luther in würdigſter Weiſe zurück
gewieſen und mit dem kraftvollen Zeugniſſe evangeliſcher Ent
ſchiedenheit ausgeſprochen was der Unwahrheit gegenüber zu
ſagen noth that Mit freudigem Danke ſtimmen wir
Ew Excellenz bei So lange unſere evangeliſche Kirche feſt
ſteht auf dem einen Grunde der gelegt iſt und ihr Leben
nur im Glauben an Jeſum Chriſtum ſucht darf ſie ſich auch
der Verheißung getröſten daß die Pforten der Hölle ſie nicht
überwältigen werden Was die letzten Jahrhunderte bezeugt
haben wird die Zukunft beſtätigen daß der gute Hirte deſſen
Stimme wir kennen unſer Volk durch das Werk der Re
formation aus der Wüſte zur grünen Aue aus der Dürre zu
friſchem Waſſer geführt hat und ſeine Seele allezeit erquicken
wird ſo a es in der Freiheit beſteht damit er uns be
freit hat Excellenz wollen dieſe Zuſtimmungs
erklärung zu den mannhaften und glaubensfrohen Worten
der Begrüßungsanſprache als ein Zeugniß von der
Einigkeit im Geiſte freundlich aufnehmen

Kolonialangelegenheiten

Der Kolonialrath trat am Donnerstag nachmittag in
die Berathung des Etats für das Schutzgebiet Kamerun ein
Es wurden dabei die Entwickelung des Verſuchsgartens der
Regierung in Victoria und deſſen Aufgaben die Ausſichten der
Gebirgsſtation Bula als Sanatorium ſowie die Frage der
Ausdehnung der Schaffung und Vergebung von Kronland
erörtert letzteres namentlich im Hinblick darauf wie weit eine
ſelbſtändige Plantagenwirthſchaft durch Eingeborene möglich ſei
Der Etat für Kamerun wurde genehmigt Es folgte darauf
der Etat für Togo bei deſſen Beſprechung der Wunſch aus
geſprochen wurde daß auf die Verbeſſerung der Landungs
verhältniſſe baſelbſt durch Bereitſtellung der Mittel für eine
Landungsbrücke und für eine Küſtenbahn baldigſt Bedacht ge
nommen werden möge Jm Anſchluß an dieſen Etat wurde
dar deutſch franzöſiſche Grenzabkommen beſprochen

Etats für Südweſtafrika ein Landeshauptmann Major
Leutwein äußerte ſich hierbei auf Grund ſeiner praktiſchen
Erfahrungen zu verſchiedenen in Betracht kommenden Fragen

Dem geſtrigen Herrenabend bei dem Direktor der Kolonial
Abtheilung Freiherrn von Richthofen wohnte auch
Major Leutwein bei dem kurz zuvor der Kaiſer das Ritter
kreuz des Hohenzollernſchen Hausordens mit Schwertern ver
tiehen und eigenhändig angeheftet hatte

Verwaltung und Rechtspflege
Die Königliche Eiſenbahndirektion Berlin theilt den ihr

unterſtellten Dienſtſtellen einen Erlaß des Miniſters der öffent
lichen Arbeiten mit wonach der Eiſenbahnbau und Betriebs
Jnſpektor Rübſamen und der Verkehrs Jnſpektor Michalke
vom 15 d M ab zu vorübergehender r als Hilfs
arbeiter in das Miniſterium bernfen worden ſind Sie haben
die Aufgabe als Kommiſſare des Miniſters die Verhältniſſe des
Umlaufs der Güterwagen an Ort und Stelle zu unterſuchen

Ansland
OeſterreichUngarn

Der Papſt hat in den griechiſch katholiſchen Bis
thümern Munkacs und Eperjes das Meſſeleſen in ungariſcher
Sprache die ungariſche Lithurgie überhaupt verboten die Ver
nichtung der ungariſchen Meßbücher angeordnet und den beiden
Biſchöfen eine Rüge ertheilt Die Griechiſch Katholiſchen

r eine Monſtre Deputation nach Wien an den König
ſenden

Die Ungiltigkeitserklärung der Wahl des Abg
Wolf und Einberufung des Gegenkandidaten Hallwich beantragte
der Abg Dr Dyk dem der Legitimationsausſchuß des Ab
geordnetenhauſes das Referat über die Wahl des Abg Wolf
zugewieſen hatte

Aus tſchechiſcher Quelle verlautet der Antrag Dipauli s
wegen Regelung der Sprachenfrage im Geſetzwege werde
mit Zuſtimmung der Tſchechen und Polen einem Ausſchuſſe zu
gewieſen werden Sollte der Ausſchuß nicht baldigſt ein Geſetz
zuſtande bringen ſo werde die Regierung ein Sprachengeſetz
vorlegen das Milderungen der Sprachenverordnungen enthalten
ſoll Die Abſicht der Mehrheit und der Regierung zum zweiten
Vicepräſidenten den Rumänen Lupul zu wählen damit das
Präſidium nicht aus lauter Slaven beſtehe wird von den Süd
flaven bekämpft die als drittſtärkſte Partei der Rechten ver
langen daß die Stelle ihr Mitglied Ferjancitſch erhalte

Jn unterrichteten Kreiſen verlautet Graf Ladislaus Sza
pary werde binnen kurzem zum Gonverneur von Fiume
ernannt werden

Jn Fiume fanden in der Nacht zum Freitag unter den Rufen
Nieder Batthyany Abgeordneter von Finme und HochMayländer ehemaliger Bürgermeiſter Kundgebungen ſtatt

Schon vor einigen Tagen war das Loſungswort dazu für den
Vorabend des Namenstages der Königin ausgegeben worden

Schweiz
Nachdem das Schweizervolk die Einführung des Zünd

hölzchenmonopols abgelehnt hat unterbreitet der Bundes
rath der Bundesverſammlung einen Geſetzentwurf nach
welchem Fabrikation Einfuhr Ausfuhr und Verkauf von
Zündhölzchen mit gelbem Phosphor verboten
werden ſollen

Dänemark
Bei der geſtrigen erſten Berathung der Regierungsvorlagebetreffend die Einkommen und Be rmogensſener er

klärte der ehemalige Miniſterpräſident Eſtrup nach einer ein
gehenden Beſprechung der Vorlage es ſei kein Grund für die
Rechte des Landsthings dieſe Vorlage anzunehmen weil die
letzte Regierung und das Folkething zufällig über dieſelbe einig
geworden ſeien

Belgien
Nach zwei Sitzungen der Kammer die einer Jnterpellation

des Sozialiſten Prof Denis über die Ausweiſung des
Jungtürken Achmed Riza gewidmet waren verwarf das
Haus den Tadelsantrag Denis mit 74 gegen 37 Stimmen

Frankreich
Ein Unfall franzöſiſcher Torpedoboote wird aus

Algier gemeldet Als die Torpedoboote 133 und Dondart
de Lagrése am Donnerstag abend im Buſen von Algter
Nachtmanöver ausführten ſtieß das Boot 133 welches ſeine
Lichter gelöſcht hatte gegen den Dondart und erlitt ſo
ſchwere Beſchädigungen daß es nach 4 Minuten ſank
Die Mannſchaft wurde an Bord des Dondart de Lagrée
übernommen welcher ſofort nach Algier zurückkehrte Zwei
Offiziere wurden bei dem Zuſammenſtoße leicht verletzt und
ein Matroſe ſchwer verwundet

General Pellieux erklärte die Unterſuchung in der An
gelegenheit Dreyfus Eſterhazy werde mindeſtens zehn

age beanſpruchen Dem Ganlois zufolge ſoll die Ver
haftung Eſterhazy s bevorſtehen

Der General Controlenur Prioul General Sekretär im
Kriegsminiſterium ſcheidet auf ſein Anſuchen aus Geſundheits
rückſichten aus ſeiner Stellung

Jtalien
Wie offiziös verlautet hat die braſilianiſche Regierung

verſprochen die am Ueberfall der italieniſchen
Kolonie ſchuldigen Jndividuen zu beſtrafen ſowie eine an
gemeſſene Entſchädigung zu zahlen Gleichwohl beſteht in
Rom die Abſicht ein bis zwei Kriegsſchiffe abzuſenden die für
alle Fälle bereit ſeien

Unter dem Vorſitz des Generals Rappis iſt eine Kommiſſion
zuſammengetreten um auf dem Schießplatze von Nettuno mit
ſechs Typen eines neuen Schnellfeuergeſchützes
Schießverſuche anzuſtellen Drei derſelben ſind von italieniſchen
drei von ausländiſchen Werkſtätten geliefert

Spanien
Als General Weyler am Donnerstag in Corunna ein

getroffen empfing er an Bord mehrere Abordnungen Weyler
äußerte er fürchte die gegenwärtige Politik werde für Spanien
den Verluſt des kubaniſchen Handels nach ſich ziehen Er
empfahl der Regierung Gehorſam zu leiſten und erklärte er
werde ſich nicht mit Politik beſchäftigen er habe zu keiner
Partei Beziehungen Weyler beſtritt auch irgend ein Dokument
oder eine Karte aus Kuba mitgenommen zu haben Die ge
n karliſtiſchen und konſervativen Kundgebungen bei der

nkunft Weyler s ſind völlig geſcheitert General Weyler ſandte
ſofort eine Ergebenheitsadreſſe an Sagaſta worin er jede
politiſche Rolle zurückweiſt Der General Kapitän von Galizien
meldet nach Madrid General Weyler habe in einer Unter
redung alle Aeußerungen welche er bei einer Gelegenheit der
ihm zu Ehren veranſtalteten Kundgebungen in Havannah gethan
haben ſollte richtig geſtellt und behauptet daß er der Regierung
treu und ergeben ſei So lange er alſo weit vom Schuß
war hatte General Weyler gut renommiren Jetzt wo ihm

Der Kolonialrath trat geſtern vormittag in die Berathung des die Disciplinarunterſuchung droht giebt er klein bei

Aus dem Orient
Laut amtlicher Bekanntmachung iſt Tewfik Paſcha zum

Botſchafter in Berlin ernannt worden ferner Jbrahim
Fethi zum Geſandten in Belgrad Diviſionsgeneral Schakir
Paſcha zum interimiſtiſchen Vali von Adauag und der Vali
Gehilfe Hadſchi Reſchid Paſcha zum interimiſtiſchen
Muteſſarif von Merſina

Der neue Botſchafter des Deutſchen Reiches in Konſtantinopel
Freiherr von Marſchall wurde am Freitag vom Sultan
in feierlicher Audienz empfangen deren Gewährung ſchon ſo
raſch nach Ankunft man als beſondere Auszeichnung auffaßt
Der franzöſiſche Botſchafter Cambon der auf Urlaub in
Frankreich weilt hat plötzlich den Auftrag erhalten auf ſeinen
Poſten zurückzukehren

Wie die Nordd hört wurden die beim Ausbruch des
riechiſchtürkiſchen Krieges von der öſterreichiſchungariſchen
egierung angeordneten Einſchränkungen von Waffen

und Munitionsſendungen nach den Balkan
ſtaaten rückſichtlich der Unterzeichnung der Friedensprälimi
narien wieder außer Kraft geſetzt

Ein londoner Blatt der Daily Chronicle, meldet angeblich
aus Berlin daß infolge des Widerſtandes Rußlands die Groß
mächte auf die Kandidatur des Oberſten Schäfer
Verzicht geleiſtet hätten Wie das B erfährt iſt die
Meldung in dieſer Form unrichtig Ein Verzicht auf die
Kandidatur des Oberſten Schäfer ſei bisher nicht erfolgt Doch
laſſe es ſich allerdings nicht verhehlen daß die Chancen dieſer
Kandidatur nahezu auf ein Minimum geſunken ſind
Von einer beſonderen Aktion Rußlands in der Angelegenheit iſt
dagegen bisher ebenſowenig bekannt wie von der etwaigen Auf
ſtellung eines neuen Kandidaten

Aus Kaneag wird über die Abfahrt der deutſchen Truppen
folgendes berichtet Seit Freitag früh 9 Uhr waren die türkiſchen
Truppen mit eines u am Quai verſammelt um der
abgehenden deutſchen Truppenabtheilung militäriſche Ehren zu
erweiſen Die mohammedaniſche Bevölkerung war in großer
Zahl erſchienen Um 11 Uhr wurde die deutſche Flagge unter
Ehrenbezeugungen ſämmtlicher fremden Detachements nieder
geholt Danach nahm der Kommandant der Kaiſerin Auguſta,
Kapitän zur See Köllner eine Parade über die internatio
nalen Truppen ab und ſprach nach derſelben den Offizieren der
verſchiedenen Nationen den Dank für die den Deutſchen gegen
über bewieſene Kameradſchaft aus Um 11 Uhr mittags
ſchifften ſich die deutſchen Truppen an Bord der Kaiſerin
Auguſta ein

Der bisherige Botſchafter in Berlin Galib Dey hat die
Abſicht gegen eine Anzahl deutſcher Zeitungen welche
anläßlich ſeiner Abreiſe nach Konſtantinopel verleumderiſche und
beleidigende Kommentare brachten Strafantrag zu ſtellen
Jrgendwelche Schulden habe Gulib Bey in Deutſchland nicht
zurückgelaſſen ſondern er iſt allen an ihn geſtellten Anſprüchen
völlig gerecht geworden

Mittel und Südamerika
Zu den Vorgängen in Braſilien wird aus Liſſabon

gemeldet daß nach den dort eingetroffenen Drahtberichten in
mehreren Staaten die offene Empörung gegen die Bundes
regierung ausgebrochen iſt Jn Sao Paulo iſt die Hälfte der
Garniſon unter der Führung einiger zur Jgcobinerpartei gehörenden Offiziere aus der Stadt entwichen und hat mehrere

feſte Punkte in der Nachbarſchaft beſetzt die telegraphiſche Ver
bindung mit Riv de Janeiro wurde von ihnen bereits unter
brochen Jn Eſpirito Santo hat der General Glicerio 1500
Bewaffnete geſammelt und im Staate Bahia haben die An
hänger des vor anderthalb Monaten getödteten kommuniſtiſchen
Führers Conſeilheros von Neuem zu den Waffen gegriffen und
bedrohen die Hauptſtadt Bahia

Afrika
Jm Nigergebiet hat der Generalagent der Niger Geſell
ſchaft Flint den Major Arnold angewieſen mit einem Theil
der Schutztruppe gegen Arku den aufrühreriſchen Sohn des
Sultans von Jgarra und einen der ſchlimmſten Sklavenjäger
im ganzen Gebiete der Niger Geſellſchaft vorzurücken Die Ex
pedition wird aus 180 Mann beſtehen und auch Geſchütze mit
führen Major Arnold iſt am 13 d von Lokoja dem Haupt
quartier der Geſellſchaft aufgebrochen Der Feind befindet ſich
in ſeiner vier Tagemärſche entfernten Reſidenz Jdda von wo
er die Akpoto Stämme in weiteſtem Umkreiſe ſeit Monaten
heimgeſucht hat Das ſehr kleine r iſt wenig bekannt
und liegt ſüdlich des Benue in dem Winkel zwiſchen dieſem
Fluſſe und dem Niger Jgarra ſtößt an Akpoto und liegt
zwiſchen dieſem und dem Niger Jdda liegt auf dem linken
Ufer des Niger ungefähr 80 Kilometer unterhalb Lokoja

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zur diesmaligen Geburtstagsfeier Schiller s in ſeiner

Heimathſtadt Marbach hat der Urenkel des Dichters Freiherr
von Gleichen Rußwurm in Gemeinſchaft mit der Freifrau
v Schiller in großem goldenen Medaillon Haare Schiller s
dem Marbacher und Schwäbiſchen Schillerverein zukommen
laſſen Auch die Taſchennhr Schiller s mit Schlüſſel und Petſchaft
bisher im Beſitz eines Urenkels von Schiller ging als neueſte
Stiftung ein

Die geſammte Bibliothek des vor kurzem verſtorbenen Geh
Raths Profeſſors Dr Jürgen Bona Meyer in Bonn iſt
käuflich für das Antiquariat der J Ricker ſchen Buchhandlung
in Gießen erworben worden

Die Dresdener Kunſtgenoſſenſchaft hat die Pro
feſſoren Anton v Werner Berlin und Joh Schilling
Dresden zu Ehrenmitgliedern ernannt und den Bau eines
Künſtlerhauſes in Dresden beſchloſſen

Die Verlagsbuchhandlung Seemann Co in Leipzig
ſchreibt für die Zeitſchrift für bildende Kunſt Herausgeber
Dr Richard Graul und Dr Ulrich Thieme einen Wettbewerb
um originale Werke graphiſcher Kunſt aus und hat
dafür drei Preiſe von 500 300 200 M ausgeſetzt die unter
allen Umſtänden ungetheilt ausbezahlt werden ſollen Verlangt
werden originale Werke in beliebiger techniſcher Ausführung
Holzſchnitt Radirung Lithographie dieſe auch mit mehreren
Steinen in einer dem Formate der Zeitſchriſt für bildende
Kunſt 25 34 cm entſprechenden Größe Maximalbildgröße
17 cm breit X 24 em hoch Die Wahl des Gegenſtandes iſt
freigeſtellt doch dürfen die eingeſandten Arbeiten noch nirgends
veröffentlicht ſein Die Einſendung hat bis ſpäteſtens zum
1 April 1898 anonym an die Verlagsbuchhandlung von See
mann Co in Leipzig Gartenſtraße 17 zu geſchehen Zwei
Probedrucke uneingerahmt Kennwort im verſchloſſenen Cou
vert Namen und Adreſſe

Der italieniſche Unterrichtsminiſter plant die Errichtung
einer beſonderen Bibliothetkt in Florenz die ſämmtliche jemals
auf den Jndex geſetzten Bücher enthalten wird Das
giebt ſicher eine intereſſante Sammlung

Der Profeſſor William Prinz vön der brüſſeler Univer
ſität meldet daß er Mitte Dezember eine wiſſenſchaftliche
Expedition einrichten werde zum Zwecke des Studinms von
photographiſchen Aufnahmen des Nordlichts in der
Nähe vom Nordcap

Nanſen s Begleiter Hjalmar Johanſen macht intereſſante
Mittheilungen über die Pläne der neuen Südpol Expedition
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von Nanſen Er hatte geglaubt daß Nanſen noch nicht darüber
ſprechen wollte aber nun er in Amerika bereits davon erzählt
hat glaubt auch Johanſen nicht länger ſchweigen zu ſollen
Schon während des Aufenthalts in der Hütte in Franz Joſefs
land hat Nanſen viel über dieſen Plan geſprochen und ihn bis
ins kleinſte Detail entwickelt Dieſe Südpol Expedition ſoll viel
größer werden als die nach dem Nordpol Außer dem Fram
wird noch ein großes Schiff das Starkodder getauft wird
mitfahren Viele Hunde ſollen mitgenommen werden auch
würde eine ganze Anzahl Gelehrter die Fahrt mitmachen Das
eine Schiff ſoll ins Packeis hineingehen ſo weit wie irgend
möglich und ſich einfrieren laſſen
werden dann Schlitteneypeditionen gemacht werden Das andere
Schiff ſoll längs des Eisrandes fahren Tiefmeſſungen Voden
unterſuchungen und andere wiſſenſchaftliche Unterſuchungen vor
nehmen Johanſen hat übrigens jetzt ein Werk über ſeine Reiſe
r re vollendet das den Titel führt Zu Zweien am

Grade

Der aus Uganda in London angekom mene Major Ternaumacht die Mittheilung daß es dem Stabsarzt b Mac
pherſon gelungen iſt in einer Strychninlöſung ein Gegen
gift gegen das Pfeilgift zu finden Bisher ſind alle die
von vergifteten Pfeilen getroffen wurden ihren Wunden er
legen Dr Macpherſon hat ſolche Fälle mit Strychnin in zwei
Stunden geheilt

Provinzialnachrichten

Die Patronatslaſt der Kgl Regierung zu Merſeburg
s Jm Anſchluß an das kürzlich von uns veröffentlichte Reſkript

des Kultusminiſters über die vorläufige Regulirung kirchlicher
Bauſachen geht uns von geſchätzter Seite ein gewiß nicht unzeit
gemäßer Bericht über den gegenwärtigen Stand der Patronats
laſt der Kgl Regierung zu Merſeburg zu der viel Jntereſſe
hat für ſolche Gemein en die aus Unkenntniß in Gefahr kommen
können eines werthvollen Rechtes verluſtig zu gehen

Nach Vereinigung der vordem ſächſiſchen Landestheile mit
Preußen nahm man auf Grund des Erkenntniſſes des Ober
tribunals vom 19 März 1828 an daß alles Patronat auch das
landesherrliche von jeder Baulaſt befreit ſei und es iſt
auch ſeitdem lange danach verfahren worden als mehrere Gemeinden
zuerſt die Moritzgemeinde in Naumburg 1843 den Patronats
beitrag auf dem Prozeßwege erzwungen hatten Das Ober
tribunal legte nun im Bericht vom 31 Oktober 1873 an das
Juſtiz Miniſterium dar daß auch für die ehemals ſächſiſchen
Lande das Beitragsverhältniß der Patrone gegenwärtig nach
den Vorſchriften des G L R S 710 zu beſtimmen aber dabei
die lokalgebildete Obſervanz zu berückſichtigen ſei

Da nun jener Bericht den Gemeinden unbekannt blieb wurde
nach wie vor meiſtens ohne Jnanſpruchnahme des Patronats
eat und damit eine gefährliche Obſervanz gebildet und be
eſtigt Namentlich wenn der Patron nicht angeſeſſen war

glaubte man auch ihn nicht in Anſpruch nehmen zu können und
das iſt meiſtens der Fall wo der Fiskus der Patron iſt Die
Königliche Regierung aber hütete ſich gar wohl ihren Vortheil
aus den Händen zu geben Wo es nur irgend anging ver
weigerte ſie die Verpflichtung und verwies auf den Rechisweg
Viele Gemeinden wurden dadurch abgeſchreckt denn ſie ſcheuten
die Koſten Andere verloren den Prozeß denn es wurde ihnen
eine Obſervanz nachgewieren die ſie doch nicht verſchuldet hatten
Die reichen freilich d h die welche die Mittel aus einer vollen
Kirchenkaſſe hatten nehmen können blieben in ihrem Rechte die
anderen die die Mittel immer hatten aufbringen müſſen und
das waren meiſt die armen mußten ſchwer büßen Da erſchien
der berühmte Erlaß vom 14 Dezember 1881 der nicht blos aus
drücklich beſtimmte daß fortan für alle nicht angeſeſſene Patrone
die Beſtimmungen der 88 731 und 740 zur Anwendung zu bringen
ſeien ſofern nicht in einzelnen Fällen eine obſervanzmäßige oder
ſonſt auf ſpeziellem Rechtstitel begründete Befreiung geltend
gemacht werden könnte ſondern weil ſie ordnungsmäßig ver
öffentlicht worden war wird dieſer Tag der Veröffentlichung
zugleich als der Zeitpunkt angeſehen von wo ab erſt die Ver
järrurg eintreten könne

Vas haben nun die Gemeinden zu thun Das zweckmäßigſte
wäre überall wo es noch unentſchieden iſt die Patronatslaſt
ſofort zu reguliren Aber die Regierung iſt keineswegs dazu
geneigt ſie hat vielmehr Gemeinden die darum erſuchten mit
dem Bemerken zurückgewieſen daß ſie nur dann erſt Stellung
nehmen wolle wenn ein wirkiicher Fall vorliege d h nach Er
ſchöpfung der Kirchenkaſſe ein Bau nothwendig werde Es läßt
ſich das wohl aus der Größe der Laſt erklären die ihr damit
aufgebürdet wird Nicht nur daß ſie an ſich für eine große
Anzahl von Gemeinden laſtenpflichtig würde ſondern auch daß
während dergleichen Bauten bisher von den Gemeinden von
Jahrzehnt zu Jahrzehnt hinausgeſchoben wurden nun mit einem
male Bau auf Bau folgt Sie hat ſogar ſchon erklären müſſen
daß ihre Kaſſe übermäßig in Anſpruch genommen ſei und daß
deshalb nur die nöthigſten Bauten unternommen werden könnten
Deshalb hat ſie es auch in der letzten Zeit noch verſucht durch
Prozeß abzuſchrecken Zugleich hat ſie dabei einen anderen Weg
eingeſchlagen ſie beſtreitet das Patronat ſelbſt So hat ſie auch
manchen Gemeinden verweigert einen Vertreter in den Gemeinde
kirchenrath zu wählen Das Kgl Konſiſtorium hat nun ſreilich
den Gemeinden gerathen ruhig ihrerſeits ein Mitglied zu wählen
und zugleich an die Kgl Regierung die Erklärung gelangen zu
laſſen daß ſie dies nur aus Noth thäten aber ſie ſollten doch
noch mehr thun ſie ſollten ſich ſelbſt verſichern datz die Kgl
Regierung ſchon früher das Patronat anerkannt habe
Meiſt werden ſich in den Archiven darüber Urkunden
finden z B Separations Rezeſſe Verkaufsverträge u ſ w

Steht das Patronatsrecht feſt dann iſt faſt immer auch die
Patronatslaſt geſichert Nur muß der Gemeinde Kirchenrath
darauf achten däß keine gegentheilige Obſervanz ſich noch bildet
Nie dürſen aus übel angebrachtem Wohlwollen die Kirchenkaſſen
geſchont und Beiträge zu den Bauten von den Gemeinden über
nommen werden Wenn aber zu einem Ban die Kirchenkaſſe
nicht ausreicht dann muß der Patronatsbeitrag unbedingt ge
fordert und event durch Prozeß erſtritten werden

Wenn man das Riefkript des Miniſters durchlieſt wird man
finden daß er die Handlungsweiſe der Regierung billigt und
unterſtützt Um ſo mehr mögen die Gemeinden zuſehen
daß ſie nicht durch Nachläſſigkteit oder aus Aengſtlichkeit
den Prozeß zu verlieren ihres Anrechtes verluſtig
jehen Wenn die Regierung die Laſt einmal anerkannt hat iſtt auch gonz für die Sache Sie läßt ſolid zweckmäaßig und

chön bauen während manche Gemeinden wenn ſie allein bauen
aus ſalſcher Sparſamkeit das alles außer acht loſſen

Zum Schlüſſe ſei noch bemerkt daß der Patrovatebeitrag nur
nach Erſchöpfung der Kirchenkaſſe erfolgt und in ſtärtiſchen
Gemeinden in ländiſchen beträgt wogegen letziere die
erforderlichen Hand und Spanndienſte allein anföringen müſſen
Er iſt zu leiſten für ſämmtliche Kirchen und Pfarrgebäunde für
Schulgebäude nur dann wenn die Küſterei bereits vor 1817
mit der Schule verbunden war dann auch für Reparatur des
Schulzimmers nicht aber wenn bauliche Maßnahmen und

nen zu Schulzwecken den bisherigen Statlus über

Weiffenfels 19 Nov Eröffnung der Bahnſtrecke
Corbetha Deuben So war denn hente der von einem
Theile der Kreisbevölkerung langerſehnte Tag gekommen der ihr

Von dieſem Punkte aus

Anſchluß an das große EiſenbahnVerkehrsnetz brachte Behufslandespoligeilicher nahme der Sir t nach 8 r
ein Sonderzug von Corbetha 2 der Endſtation An der Fahrt
betheiligten ſich u a die Herren Landrath Geheimer Regierungs
rath von Richter Regierungs Aſſeſſor Süß und auch unſer
Erſter Bürgermeiſter Wadehn Die Bahn iſt für die ſich zwiſchen
ier und Hohenmölſen ausbreitende MontanJnduſtrie von un
erechenbarem Werthe 2

Ueb erfallenS Eisleben 18 Nov Eine hieſigeHebamme wurde über Nacht von einem Mann geholt wie er
angab um in ſeinem Hauſe eine Entbindung vorzunehmen

nterwegs überfiel der Unhold mit noch einem Kämpen die
Wehrloſe und beide verübten an ihr Sittlichkeitsverbrechen

O Halberſtadt 19 Nov Verkauf von Spiegels
berge Am heutigen Tage fand im Prinz Eugen hierſelbſt
durch die Juſtizräthe Schlieckmann Halle a S und
Roeder hier der notarielle Verkauf des den ſieben minorennen
Kindern des verſtorbenen Hauptmanns Frhrn Karl v Spiegel
zuerkannten 2 km von hier entfernten Rittergutes Spiegels
berg e ſtatt Beſtbietender blieb der hieſige Magiſtrat mit
321,000 M Bei dem Ausgebote der Grundſtücke in 4 Theile
betrugen die Gebote zuſammen nur 277,000 M Auch hierbei
blieb der hieſige r beim Verkauf der Reſtauration und
des Parkes mit 101,000 M Beſtbietender

Torgan 19 Nov Feuer Hafenbahn DieGebäude des dem Univerſitäts Turnlehrer Feſſel in Halle
gehörigen Grundſtücks im nahen Dorfe Staupitz ſind mit allen
Erntevorräthen und landwirthſchaftlichen Maſchinen ein Raub
der Flammen geworden Bei dem ſtarken Winde war an eine
Rettung der Vorräthe nicht zu denken Nur mit vieler Mühe
konnten die Nachbargehöfte vor dem verheerenden Elemente
gerettet werden Sämmtliches Vieh iſt indeß noch rechtzeitig
in Sicherheit gebracht Ueber die Entſtehungsurſache iſt bisher
nichts Beſtimmtes ermittelt worden doch ſcheint Fahrläſſigkeit
des Dienſtperſonals vorzuliegen Der entſtandene Schaden iſt
durch Verſicherung gedeckt An unſerer Hafenbahn iſt
nunmehr der erſte Spatenſtich gethan worden Zuerſt wird die
Brücke über den Schwarzen Graben gebaut Die Arbeiten
die ſonſt keine Schwierigkeiten bieten ſollen ſo gefördert werden
daß die Bahn am 1 April eröffnet werden wird Die Firma
Ziegler Richter errichtet jetzt zunächſt Gebäude für Bureau
zwecke Sobald dieſe in Ordnung ſind werden 400 Arbeiter
antreten um die für die Ausladezwecke nötbige Quaimauer in
einer Länge von ca 200 m aufzuführen Später werden erſt
die umfangreichen Speicher gebaut Wenn auch das ſchönſte
Stück unſeres prachtvollen Stadtparkes durch dieſe Anlagen ver
loren geht ſo ſind wir doch erfrent daß endlich etwas gewerb

liches Leben in unſere Stille einzieht

Perſonalnachricht Dem magdeburger wohlverdienten Leiter des
Lehrergeſangvereins Komponiſten Guſtav Schaper iſt der Titel Königlicher
Muſikdirektor verliehen worden

Ordensverleihungen Das goldene Verdienſtkreuz vom Mecken
burgiſchen Hausorden der Wendiſchen Krone iſt dem Herzogl S Kamwerſänger
Herrn Benno Koebke in Chemnitz der bekanntlich im Verein mit Heinrich
Jantſch der erſte Direktor des neuen Stadttheaters in Halle geweſen iſt ver
liehen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armeecorps Sofort Eisleben Amtsgericht Lohnſchreiber 5 10 Pfg für jede
Seite Schreibardeit 1 März Halle Saale Kaiſerl Poſtamt 3 Brief
tiäger 980 Meldungen an die Kaiſerl Ober P ſtdirektion in Halle Saale

1 März Hettſtedt Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner 72 M Meldungen an
die Kaiſerl Ober Pondirektion in Halle Saale J Novembrr Sanger
hauſen Kartſerl Poſtamt Landbriefträger 844 Meldungen an die Kaiſerl
Ober Pohd rektion in Hielle Saale Sofort Sonderhauſen Fürſtl
Siaots Haupt und Bezirks Kaſſe Koſſen Aſſiſtent Bewervungen an das Fürſtliche
Miniſterium Sofort Fürſtl Miniſter um Adthlg des Jnnein Fußgendarm
1050 M Anfangsgehalt und Dienſikleidung Bewerbung beim Fürſtl Miniſterium
in Sondeshauſen Sofort bezw 1 Januar Tangermünde Magiſtrat
2 Polizeiſergeanten Gehalt 1050 5 M inkl Kleidergeld

Deſſau 19 Nov Der ungetreue Vertrauens
mann der hieſigen Zweigſtelle des deutſchen Metallarbeiter
verbandes Klempner Domack der Anfang vorigen Monats
nach Unterſchlagung von rund 250 M Kaſſengeldern flüchtig
wurde iſt in Bayern feſtgenommen worden Er wird ſich wegen
ſeiner Unredlichkeit vor dem hieſigen Gericht zu verantworten
haben

Eiſenach 18 Nov Gattenmörder Jn dem Dorfe
Gehaus wurde geſtern ein 25 Jahre alter Knecht verhaftet
weil er der Ermordung ſeiner um 20 Jahre älteren Frau
dringend verdächtig erſcheint Die Ermordete wurde auf dem
Wege zwiſchen Gehaus und dem Gutshof Hohenwart in der
Nähe einer Scheune erdroſſelt aufgefunden

W Steinbach Hallenberg 18 Nov Zerſchmettert
Auf dem Zainhammer zwiſchen hier und Herges Hallenberg
wurde geſtern durch ein Stück von einem Schleifſtein der
ſprang einem Arbeiter der Kopf zerſchmettert

Coburg 17 Nov Die verfahrene Gicht Jndem friedlichen und frommen Dörfchen W unternahm ein Orſs
eingeſeſſener mit ſeiner Frau um die mitternächtige Stunde eine
merkwürdige Spazierfahrt Die Frau krankte ſeit langem an
der Gicht und dies Leiden wollten die frommen Leute ver
fahren Darum nahm der Mann eine Schiebkarre ſetzte ſeine
Frau darauf und nun ging die Fahrt los nach dem Friedhofe
des nahe gelegenen Dorſes E Dabei durfte keines von beiden
ein Wort ſprechen Auf dem Friedhofe angekommen machte der
Mann mit ſeinem ſonderbaren Fuhrwerk dreimal die Runde um
verſchiedene Gräber Dann ging s wieder heimwärts Unter
wegs mußte die Frau noch an einem Kreuzweg ſtillſchweigend
von der Karre fallen und ſich dann wieder aufſetzen Erſt nach
dem dieſe letzte Formalität erfüllt war ging die Fahrt vollends
nach Hauſe Ueber den Erfolg der Kur ſchweigt ſich das Cob
Tgbl dem wir dieſe Geſchichte entnehmen leider aus

Sondershanſen 18 Nov Durch explodirendesPulver verbrannt Als in der vergangenen Nacht 10 Uhr
im hieſigen Kalibergwerk der Bergmann Karl Schacke von hier
zum Veſetzen der Sprengſchüſſe Pulver in einem Blechkaſten
herbeiholte explodirte das Pulver und verbrannte den Aermſtenderart daß er bereits heute morgen 6 Uhr verſtarb

JnfolgeJ Gera 19 Nov r r e rihrer außerordentlichen Rührigkeit gelang es den Sozialiſten
bei der geſtrigen Gemeinderaths Ergänzungswahl fünf ihrer
Kandidaten durchzubringen Die übrigen acht erledigten Sitze
fielen den Kandidaten des Gemeindewahlvereins zu Die höchſte
Stimmenzahl die einer der gewählten Kandidaten des letzteren
auf ſich vereinigten beträgt 2095 Sie wurde von zwei
ſozialiſtiſchen Kandidaten noch übertrumpft Die bürgerlichen
Parteien haben durch dieſes Ergebniß die Mehrheit im Gemeinde
rath behalten

Plauen 17 Nov Ueber die Urſachen der Erd
beben im Voigtlande ſpricht Dr Ritter von Stein in
der Böhemia die Anſicht aus daß die lang andauernden und
reichlichen Regenmengen die im Juli und Auguſt niedergingen
die Erſchütterungen veranlaßt haben Das Waſſer ſei in den
an ſeiner Oberfläche ſehr verwitterten Thonſchiefer wie er bei
Graslitz Eibberg Unterſachſenberg vorkomme eingedrungen und
entſprechend dem See der Schwere von Spalte zu Spalte
immer tiefer in das Erdinnere gefloſſen bis es jedenfalls am
25 Okt in die heiße vulkaniſche Schicht gedrungen iſt Daß
eine ſolche beſtehe beweiſe der Sprudel in Karlsbod und der
ausgebrannte Vulkan Kammerbühl bei Eger Das riuge dungene
Waſſer habe ſich in der heißen Erdſchicht die etwa 18 km unter

der Erdoberfläche beginne in Dampf verwandelt und die
bedingte Gaserpanſchn herurſache die Erderſchütterungen

v MhWPmVermiſchtes
Der Schachwettkampf Jauowski Walbrodt iſt geſtern

Freuag abend beendet worden und zwar zu Gunſten des Herrnanowski Derſelbe gewann aleichwie die 6 und ſo
auch die 8 Partie und zwar in merkwürdig kurzer Zeit Schon
im 14 Zuge mußte Walbrodt ohne einen groben Fehler gemacht
zu haben die Waffen ſtrecken Die 9 Partie wurde da Janowski

re r en geſpielt DerCTinſatz der Urſprunglich auf je M beabſichtigt war betrbeiderſeits 500 M ſchttgt wo
Selbſtmorde Jn Berlin erſchoß ſich geſtern nachmittader in der Friedrichsſtraße 794 wohnende rn a r

Komiker des Reichshallentheaters Art hur Fränkel nachdem
ſich ſeine Frau am Tage zuvor in einer Heilanſtalt in Steglitz
durch einen Revolverſchuß entleibt hatte Fränkel ſchoß ſich eine
Kugel in den Kopf und ſtürzte ſich gleichzeitig aus dem 3 Stock
werk in den Hof hinab Der Tod trat auf der Stelle ein
Der 10jährige Franz Reiniſch in Ober Henunersdorf
gerieth vor einigen Tagen mit einem Knaben in Streit in
deſſen Verlaufe er ſeinem Gegner mit einem Holzpantoffel einen
Schlag ins Geſicht verſetzte Der Junge erlitt eine leichte Ver
letzung am Auge ſein Bruder drohte jedoch dem daß er ins
Zuchthaus kommen werde weil er ein Mörder ſei Der Schul
knabe lief weinend davon und ſeit dieſem Augenblicke war er
verſchwunden Man fand ihn in einem Gehölze nächſt der Ort
ſchaft an einem Baume erhängt als Leiche

Eiſenvahnunfälle Die Maſchine des am Donnerstag abend
7 Uhr 53 Min aus Fraukfurt fälligen Perſonenzuges ſtieß beim
Ablaufen nach der Waſſerſtation in Gießen auf einen Rangir
zug Der Tender und zwei Wagen entgleiſten Um 2 Uhr
nachts waren die Hinderniſſe beſeitigt Aus Baſel verlautet
der Schnellzug Nr 3 Frankfurt a M Baſel ſei geſtern nach
mittag nach 4 Uhr nach dem Paſſiren der Station
Leopoldshöhe entgleiſt glücklicherweiſe ohne den Bahn
damm der an dieſer Stelle ſehr hoch iſt zu ver
laſſen Ein Hilfszug iſt abgelaſſen um die Verwundeten
die nach dem Gerücht zahlreich ſein ſollen ab
uholen Der Materialfchaden iſt bedeutend Man hoffte dieBahn bis zum Abend dem Verkehr wieder übergeben zu können

Nach ſpäteren telegraphiſchen Meldungen ſollen bei der Zug
entgleiſung drei Perſonen leicht verletzt ſein Auf der
Miſſouri Alabama Eiſenbahn entgleiſte am 18 d ein
nach Kanſas gehender Perſonenzug in Arkanſas Drei Wagen

r in den Fluß 22 Paſſagiere wurden getödtet viele ſchwer
verletzt

Hinrichtung Der 70jährige Ortsarme Gottlieb Mitt
mann aus Neudorf Schleſien der die 91jährige Ortsarme
Wittwe Weyrauch ermordet hatte wurde geſtern in Oels durch
den Scharfrichter Reindel hingerichtet

Verbrechen und Unglücksfälle Auf der Bahnſtrecke Sagan
Sorau wurde eine Bahnwäiterfrau überfahren und getödtet
Auf dem wiener Eentralviehhof brach vorgeſtern nacht ein
großer Brand aus der ſämmtliche Rinderſtallungen ſowie große
Futtervorräthe einäſcherte Eine verheerende Feuersbrunſt
hat in Sambor in Galizien am Freitag von 3 Uhr
morgens an bei großem Sturmwind bis Tagesanbruch über
hundert Gebäude eingeäſchert Vormittags dauerte der
Brand mit ungeſchwächter Heftigkeit fort Hilfe fehlte
vollſtändig Jn London wüthet in den Stadttheilen
Aldersgate Street und Cripplegate ſeit geſtern nachmittag eine
Feuersbrunſt die zu den größten während der letzten Jahre
in der City erlebten gehört Ein großer Häuſerblock der von
Jewin Street bis zum Nicholas Square reicht ſteht in hellen
Tlammen Mehrere Häuſer ſind bereits zuſammengeſtürzt
Jm belgiſchen Bergamt Mariemont brach ein Schachtbrand
aus der große Panik hervorrief 82 Arbeiter die in dem
brennenden Schachte arbeiteten wurden gerettet Jm
Sitzungsſaal des Kriminalgerichts in Warſchau hat ein Raub
mörder ſeinen Mitangeklagten der ihn der Polizei verrathen
hatte am Donnerstag mit einer Eiſenſtange getödtet

Studentenkrawall in Pavia Bei der feierlichen Eröff
nung des neuen Studienjahres der Univerſität Pa via pfiffen
republikaniſche und ſozialiſtiſche Studenten den die Feſtrede
haltenden Profeſſor aus und vollführten derartige Ausſchreitungen
daß der Rektor ſich genöthigt ſah die Hochſchule bis auf weiteres
zu ſchließen

Jmmer höflich Wer iſt denn der Herr den Sie ſoeben
ſo reſpektvoll grüßten Der Das iſt ein ganz gemeiner

Kerl JugendErfrenliche Ausſicht Herr der in einem ſächſiſchen
Gaſthof übernachten will zum Wirth Jch habe in Jhrem
Lokal ein Klavier bemerkt da wird doch hoffentlich nicht darauf
geſpielt Nee das wird Sie heite bloß geſtimmt
Zuneigung im wildeſten Weſten Fräul Smith in

Oklahama zu ihrem Liebhaber Dn Billy ich glaub du haſt
bei meinem Vater einen großen Stein im Brett Jch hab heute
mit ihm über dich geſprochen und er hat zwar nichts darauf
erwidert aber ich weiß ganz ſicher daß er dir gewogen iſt
Liebhaber Ja woher willſt du denn das wiſſen
Fräul Smith Jch ſagte ihm du kämſt heute abend her und
d u er ſeine Büchſe ſtatt mit Rehpoſten bloß mit Vogeldunſt
geladen

Letzte Telegramme
Budapeſt 19 Nov Das ungariſche Amtsblatt ver

öffentlicht eine Verordnung des Miniſterpräſidenten nach welcher
eine Reihe ungariſcher Geſetze darunter diejenigen über
die Verwaltungsgerichte über den Volksunterricht und über das
Verhältniß zwiſchen Arbeiter und Arbeitgeber von morgen ab
in der Stadt Fiume in Kraft treten

London 20 Nov Durch die Feuersbrunſt in Alders
gateStreet und Cripplegate iſt ein Häuſerblock von zwei Acres
Grundfläche mit etwa 100 großen Waarenhäuſern zerſtört
worden Der Schaden wird auf drei Millionen Pfund Ster
ling geſchätzt Erſt geſtern abend 10 Uhr wurde man des
Feuers Herr Die Trümmer brennen noch

Tatar Paſardſchik 19 Nov Prozeß gegen die
Mörder des Dichters Konſtantinow Der Bürger
meiſter von Hradilowo Minkow ſowie die Angeklagten
Topalow und Salepow wurden zum Tode Stojanow zu einem
Jahre Zwangsarbeit verurtheilt Da Salepow minderjährig
iſt wird das Urtheil gegen ihn in fünfzehnjährige Zuchthaus
ſtrafe umgewandelt

Konſtantinopel 19 Nov Der deutſche Botſchafter Staats
miniſter Freiherr von Marſchall wurde nach dem heutigen
Selamlik vom Sultan in Privataudienz empfangen Der Bot
ſchafter gedenkt nächſten Donnerstag abzureiſen und im Dezember
hierher zurückzukehren Vor ſeiner Abreiſe und nach ſeiner Rück
kehr wird ihm zu Ehren ein Feſteſſen im ildiz Kiosk gegeben
werden

aus der Exportbierbrauerei zum Kindl in München Ceinstes Tafelbler empfiehlt in vorzüglicher Oualität
in Gebinden nnd Flaſchenm zu 8Münchner KRindl M Mein Gar Sötbergaſſe Z an der Gr Utrichitr 18

NB Preisliſten z meinen div Bieren ſind in meinem Contor Fernsprecher 238 zu haben undwerden auf Wunſch franko zugeſandt
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